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Top-Versorgung
beim Zahnarzt

auch für
gesetzlich

Versicherte

uni-dent|Komfortuni-dent|Komfort

uni-dent|Privatuni-dent|Privat
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§ 55 (1) SGB V

„Versicherte ... haben bei einer medizinisch notwendigen Versorgung 
mit Zahnersatz, Anspruch auf einen befundbezogenen Festzuschuss.“

Der Festzuschuss deckt 60% der Kosten einer einfachen 
Regelversorgung.

Beim Nachweis regelmäßiger Zahnpflege (Bonusheft) erhöht sich der 
Zuschuss der Kasse nach 5 bzw. 10 Jahren auf  70 bzw. 75%
(bezogen auf die Kosten einer einfachen Regelversorgung).

Das GKV-Festzuschuss-System …
... regelmäßige Zahnpflege wird belohnt
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Zahnersatz wird immer mehr zur Privatsache!

X Von der Krankenkasse erhalten gesetzlich Versicherte
nur noch einen befundbezogenen Festzuschuss.

X Auch bei einfacher Versorgung und maximalem Kassen-
Zuschuss entstehen Eigenbeteiligungen.

X Hochwertiger Zahnersatz auf Privatpatienten-Niveau muss 
zum Großteil aus der eigenen Tasche bezahlt werden.
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Zahnersatz wird immer mehr zur Privatsache!
uni-dent|Komfort & uni-dent|Privat

… damit die Behandlung in Anspruch genommen werden kann, 
die der Zahnarzt empfiehlt.
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Damit die Behandlung in Anspruch genommen werden   
kann, die der Zahnarzt empfiehlt ...

Für alle gesetzlich Krankenversicherten
einfach und unkompliziert abschließbar

– ohne Gesundheitsprüfung 

... empfehlen wir 
unsere Zahnzusatztarife

uni-dent|Komfortuni-dent|Komfort

uni-dent|Privatuni-dent|Privat
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Damit Ihre Kunden die Behandlung in Anspruch nehmen 
können, die ihnen ihr Zahnarzt empfiehlt ...

... empfehlen wir Ihnen unsere Zahnzusatztarife

nach Art der Schadenversicherung kalkuliert

Aufgrund des Älterwerdens der versicherten Person werden die Beiträge 
alle fünf Jahre planmäßig fortgeschrieben. Sie werden deshalb zu Beginn 
des Kalenderjahres, in dem die versicherte Person z. B. das 16., 21., 26., 31., 
usw. Lebensjahr vollendet, jeweils in den dann für diese Altersstufe gültigen 

Beitrag für den Neuzugang umgestellt. 

uni-dent|Komfortuni-dent|Komfort uni-dent|Privatuni-dent|Privat
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Für alle gesetzlich Krankenversicherten
einfach und unkompliziert abschließbar

– ohne Gesundheitsprüfung 
uni-dent|Privatuni-dent|Privat

Damit die Zähne solange wie möglich 
gesund bleiben ...

... unterstützen wir Ihre Kunden
bei der Zahnpflege

uni-dent|Komfort und 
uni-dent|Privat leisten für 
professionelle Zahnreinigung 
und Zahnprophylaxe bis zu 
75 EUR pro Jahr



uni-dent|Komfortuni-dent|Komfort
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Die Leistungen im Kurzüberblick

... der günstige Weg, um die Eigenbeteiligung 
bei Zahnersatz spürbar zu reduzieren.

Keine Eigenbeteiligung bei einfacher und funktionaler Regelversorgung. 
Zusammen mit der Kasse erstatten wir 100 % der entstehenden Kosten.

Bei hochwertigem Zahnersatz verdoppeln wir den Festzuschuss der 
gesetzlichen Kasse – auch wenn Ihre Kunden aufgrund guter Zahnpflege den 
Maximalzuschuss von 75 % erhalten. Zusammen mit der Kasse erstatten wir 
damit bis zu 100 % der entstehenden Kosten. 

Verdoppelung des Kassenzuschusses für plastische Zahnfüllungen, 
zusammen mit der Erstattung für professionelle Zahnreinigung und 
Zahnprophylaxe bis zu insgesamt 75 EUR pro Jahr.







uni-dent|Komfortuni-dent|Komfort
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Zwei Beispiele aus der Zahnarzt-Praxis:

uni-dent|Komfortuni-dent|Komfort ... der günstige Weg, um die Eigenbeteiligung 
bei Zahnersatz spürbar zu reduzieren.



–
C

hart 58

AVB-Verbesserungen 2019 für NEU-/Bestandskunden

... im Interesse der Kunden kontinuierlich weiterentwickelt und verbessert.

 Veneers im Zusammenhang mit Zahnersatz

 Zusatz- und Begleitleistungen im Zahnbereich bzw. besondere 
Instrumente

 Kunststoff- und Keramikverblendungen 

 CEREC-Verfahren bei Inlays und Zahnersatz

Erstattung von:

uni-dent|Komfortuni-dent|Komfort
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... im Interesse der Kunden kontinuierlich weiterentwickelt und verbessert.

uni-dent|Privatuni-dent|Privat

AVB-Verbesserungen 2019 für NEU-/Bestandskunden

 Veneers im Zusammenhang mit Zahnersatz

 Zusatz- und Begleitleistungen im Zahnbereich bzw. besondere Instrumente

 Kunststoff- und Keramikverblendungen 

 CEREC-Verfahren bei Inlays und Zahnersatz

Erstattung von:

 Durchsichtige Brackets/Minibrackets im Rahmen einer Kfo-Behandlung

 PerioChip-Methode im Rahmen von Parodontosebehandlungen

 DROS-Schienen (Aufbissschiene/-behelf)

 Mikroinvasive Kariesinfiltrationen (ICON) im Zusammenhang mit Zahnbehandlung

 Behandlungen bei reinem Privatzahnarzt
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Zusammen mit der Kasse erstatten wir 80 bis 90 % der entstehenden Kosten, z. B. für ...   

... hochwertige Füllungen aus Metall, Kunststoff oder Keramik (z. B. Inlays/Onlays)

... allgemeine Zahnbehandlungsmaßnahmen wie Wurzel-/Parodontosebehandlungen

... privatzahnärztliche Vergütungen (bis zu den Höchstsätzen der GOÄ/GOZ)

... hochwertigen Zahnersatz wie z. B. Kronen, Brücken, Implantate und 
implantatgetragenen Zahnersatz

... funktionsanalytische und funktionstherapeutische Leistungen.

Keine Eigenbeteiligung bei einfacher und funktionaler Regelversorgung.
Zusammen mit der Kasse erstatten wir 100 % der entstehenden Kosten.

Professionelle Zahnreinigung und Zahnprophylaxe bis zu 75 EUR pro Jahr.

Erhöhung der Erstattung von 80 % auf bis zu 90 % bei regelmäßiger Vorsorge.  

... macht Ihre Kunden beim Zahnarzt zum 
Privatpatienten

uni-dent|Privatuni-dent|Privat

Die Leistungen im Kurzüberblick






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Drei Beispiele aus der Zahnarzt-Praxis:

... macht Ihre Kunden beim Zahnarzt zum 
Privatpatienten

uni-dent|Privatuni-dent|Privat
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GKV-Kiefer-Indikations-Gruppen (KIG) …

... die Kostensteuerung auf Kassenart (hinter den Kulissen)

Der Kieferorthopäde stuft den 
Behandlungsgrad in fünf Indikations-
gruppen (KIG 1 bis 5) ein

• KIG-Stufen 1 und 2 
- nur leichte Kiefer- oder Zahnfehlstellungen
- keine erhebliche Beeinträchtigung
- die GKV leistet nicht

• KIG-Stufen 3 bis 5 
- die GKV leistet für eine „Standard-Behandlung“
- der Versicherte muss sich während der Behandlung 

seines Kindes mit 20 % (ab zwei Kindern, die behandelt 
werden, mit jeweils 10 %) an den laufenden Kosten 
beteiligen – er erhält diese Eigenbeteiligung nach 
Abschluss von der Kasse zurück

- Evtl. Mehrkosten für bessere Behandlung wie z. B. 
unsichtbare (linguale) Brackets sind selbst zu 
bezahlen.
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... wenn die Kasse gar nicht leistet
z. B. weil ein Kind im Kiefer-Indikations-
Gruppen-Systems der GKV in die Stufen 
KIG-Stufen 1 oder 2 (leichte Zahnfehl-
stellungen) eingestuft wurde,

... oder für private Mehrkostenverein-
barungen
(in den KIG-Stufen 3 bis 5) als Ergänzung 
zu der von der Kasse gezahlten Standard-
behandlung. 

Erstattung von 80 % für Zahn- und 
Kieferregulierung, bis zu 600 EUR 
je Kiefer bei Kindern, ...

uni-dent|Privatuni-dent|Privat ... leistet auch für die Zahnspange bei Kindern, 
selbst wenn die Kasse gar nichts bezahlt. 

Die Leistungen im Kurzüberblick


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... seit 2010 „nach uniVersa Art“ – wir können das „belegbar“ besser

*) Bsp. Neugeschäftsbeitrag / jeweils EA 30

Beitragsentwicklung der dent|Privat-Tarife (EA 30) seit Einführung 2010*)

uni-dent|Privatuni-dent|Privat



–
C

hart 65

Unkomplizierte Antragstellung:
„ohne Gesundheitsprüfung“

Wir gewähren Versicherungsschutz für alle 
bei Vertragsabschluss vorhandenen oder 
bereits ersetzten Zähne

Antragsprospekt mit ...

... Kurzantrag ohne Gesundheitsprüfung

... Produktinformationsblatt

... Verbraucherinformation

... Tarif- und Versicherungsbedingungen

... Beitragstabelle

Unser Tipp: Kombinieren Sie und sichern Sie Ihren Kunden mit uni-OPTI die besten 
Optionen für die Zukunft.

Für alle gesetzlich Krankenversicherten
einfach und unkompliziert abschließbar

– ohne Gesundheitsprüfung 
uni-dent|Privatuni-dent|Privatuni-dent|Komfortuni-dent|Komfort




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Kurzüberblick
… zahnmedizinische GKV-Grundbegriffe
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in § 56 SGB V geregelt 

• Festlegung durch den  
Bundesausschuss  

• je „Befund“ wird definiert,
welche Versorgungsform
- ausreichend,
- zweckmäßig und
- wirtschaftlich ist.  

= GKV-Regelversorgung

• Die GKV übernimmt als 
Festzuschuss 50 bis 65 %*)

einer Regelversorgung  

in § 55 (4) SGB V geregelt 

• Die vom Patienten 
geht in Teilbereichen über 

die Regelversorgung hinaus

Regelversorgung
+ „Zusatzleistungen“

= gleichartige Versorgung

Die GKV übernimmt den
auf die Regelversorgung
bezogenen Festzuschuss

• Nur die „Zusatz-
leistungen“werden auf 
Basis der GOZ direkt 
zwischen Zahnarzt und 
Patient abgerechnet

in § 55 (5) SGB V geregelt 

• Die gewählte Versorgung
enthält keine Elemente
einer Regelversorgung

Kosten einer andersartigen           
Versorgung vollständig auf 
Basis der GOZ direkt 
zwischen Zahnarzt und 
Patient abgerechnet

Der Patient erhält im Zuge
der Kostenerstattung von
der Kasse den auf die
Regelversorgung be-
zogenen Festzuschuss

Die drei Arten von Zahnersatz …
... aus Sicht der GKV

*) abhängig von der Zahnpflege in den letzten 5 bzw. 10 Jahren

Regel-
versorgung

Gleichartige 
Versorgung

Andersartige 
Versorgung


